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Vision.
Mission.

Strategische Leitsätze der Initiative.



Der einzigartige Erlebnisraum am Matterhorn – 
begeisternd, bewegend, verbindend

Standort-
entwicklung

Tourismus
360° Outdoor

«Wir gestalten die Zukunft des Inneren Mattertals auf den Grundlagen 
der Enkeltauglichkeit:

nachhaltig, resilient & wirtschaftsorientiert.» 

Vision
Mattertal.Aktiv



Mission 
Mattertal.Aktiv

§Wir bieten Aktivitäten für Besucher und Bewohner und generieren daraus 
Wertschöpfung.

§Wir bauen verantwortungsbewusst auf vorhandene Ressourcen und nutzen die 
Synergien im Mattertal.

§Wir verbinden Generationen und Kulturen, erhöhen Lebensqualität und gestalten 
damit Zukunft.



Strategische Leitsätze 
Mattertal.Aktiv
1. Wir vermitteln Zukunftsperspektiven.

Wir inspirieren und ermutigen Menschen und Gruppen im Mattertal dazu, mit eigenständigen Initiativen einen Beitrag an die Lebens- und 
Erlebnisqualität am Matterhorn zu leisten – auf Augenhöhe und in stimmiger Ergänzung mit dem bereits bestehenden, hochwertigen touristischen 
Angebot. 

2. Wir bereichern das Angebots-Portfolio. 

Mit Outdoor-Aktivitäten, Indoor-Erlebnissen und einzigartigen Beherbergungsformaten leisten wir einen Beitrag an die Erweiterung der Gästegruppen 
am Matterhorn.

3. Wir verlängern die durchschnittliche Aufenthaltsdauer. 

Mit einem dezidierten Generationen-Fokus, ganzjährig wirksamen sowie ausgewogenen Schön- und Schlechtwetter Angeboten leisten wir einen 
Beitrag an die Erlebnisvielfalt - und somit auch an zusätzliche Nächtigungen im Mattertal.

4. Wir betrachten unser Wirken ganzheitlich. 

Indem wir brachliegende Synergiepotenziale erschliessen und wo immer möglich, bestehende Ressourcen miteinbeziehen, optimieren und in Wert 
setzen, ermöglichen wir Win-Win Situationen - für alle Bewohner, Betriebe und Besucher.

5. Wir handeln fair und verantwortungsbewusst. 

Wir pflegen einen umsichtigen und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen vor Ort. Lokale Befindlichkeiten und touristische Begehrlichkeiten 
bringen wir dabei in einen einvernehmlichen Einklang.



Strategische Leitsätze 
Mattertal.Aktiv

6. Wir sind authentisch. 

Unsere Initiativen entstehen aus der Basis der Bevölkerung, der Touristiker und Gewerbetreibenden und werden mit einer integrativen und 
partizipativen Herangehensweise umgesetzt. Diese breite Verankerung vor Ort stärkt die Glaubwürdigkeit unseres Tuns.

7. Wir sind transparent. 

Wir kommunizieren proaktiv, Adressatengerecht sowie Institutions- und Gemeindeübergreifend. Wir schaffen damit optimale Voraussetzungen für 
eine schlüssige, einvernehmliche und zielorientierte Entwicklungsarbeit.

8. Wir gestalten methodisch. 

Fragen der Erlebnisdramaturgie, der Raum- und Flächenstrukturierung sowie der Nutzer- und Mobilitätsflüsse gehen wir systematisch an und 
schaffen dadurch nachhaltige Wertschöpfungsketten.

9. Wir initiieren wirtschaftlich tragfähige Resultate. 

Der dazu notwendige, investive wie betriebliche Ressourcenbedarf wird mit dem daraus erwartbaren bzw. entstehenden Mehrwert stets 
gewissenhaft abgeglichen und beurteilt. 

10. Wir planen wirkungsorientiert. 

Den visionären Weg zu den grossen, längerfristig realisierbaren Zielsetzungen bewältigen wir mit sogenannten Quickwins. In dem wir schnell ins Tun 
kommen, schaffen wir für unsere Anliegen Sichtbarkeit, Glaubwürdigkeit und neue Erkenntnisse.

 



Projektziel auf den Punkt gebracht.

Kreieren eines Komm- & Bleib-Grundes durch Schaffung 

von attraktiven Outdoor-Aktivitäten im Rahmen der 

ganzheitlichen Entwicklung des Korridors im Inneren 

Mattertal zur nachhaltig(st)en Ganzjahres-Outdoor-

Erlebnisdestination für Einheimische und Gäste.



Verbindlichkeit & 
Verantwortung
manifestieren, 

Finanzierung Umsetzung

Gremien bilden,  
Prozess schärfen &

Aktivitäten
priorisieren

Geschäftsmodell & 
Betreibergesellschaft

Kommerziell ausgerichtet
auf Business Cases 

(Finanzierung Betrieb)

Aufbau Struktur, 
Gründung

Verein, 25.8.23
Breite Akzeptanz und 

Vertrauen schaffen, um  
effizient & effektiv das 

Ziel zu erreichen

Finanzierung
Projektent-

wicklungsphase

CHF 684’000.-
gesichert aus

öffentlicher Hand

Prozess-Philosophie: Heute säen – morgen ernten



Strategisches Grundlagenpapier 
(Leitplanken) 

DAZU HABEN WIR UNS BEKANNT:
§ Ziele 

§ Ganzheitliche Entwicklung (Lebens- & Erlebnisraum)
§ Fokus 3-dimensionale Nachhaltigkeit 

(Kreislaufwirtschaft, Arbeitsplätze, 
Mobilität/Besucherlenkung, etc.)

§ Innovation (Modellcharakter, Leuchttürme)

§ Organisation 
§ Öffentl. rechtlich 
§ Breite Abstützung (Überbetrieblichkeit bei Planung & 

Umsetzung =
§ Kooperation / Einbezug Projektpartner

§ Finanzierung
§ Innovation
§ Wissensaufbau & -transfer
§ überbetriebliche Kosten
§ Transparenz & Reporting

CHF 684‘000.- durch öffentlich 
Hand = Verpflichtungen & 
Auflagen



Zwei Phasen-Modell

+

Projektierungsphase 2024 – 2027 = 
Teil des Fördermittelauftrags von 
SECO & Entwicklungsfonds RWO

Mittel: CHF 684‘000.-

Ziel: Entwicklung eines 
Gesamtmasterplans für das innere 
Mattertal

Verantwortung: Verein 360 Grad 
Outdoor – Lebens- & Erlebnisraum 
inneres Mattertal

Umsetzungsphase  = NICHT 
Teil des Fördermittelauftrags

Mittel: tbd (Eigenmittel, diverse 
Fördermittel, Stiftungen, 
Investoren)

Ziel: Umsetzung des 
Masterplans (Infrastuktur & 
Massnahmen)

Verantwortung: je nach 
Geschäftsmodell



«Mit dem Ziel den Wirtschafts- und Lebensraum im Inneren Mattertal als 

Ganzjahresdestination zu entwickeln, leistet das Projekt einen wichtigen Beitrag zur 

Tourismus- und Standortentwicklung in der Region. Das Projekt hat für die ganze 

Schweiz Modellcharakter und das Potenzial, zu einem Vorbild für eine erfolgreiche 

nachhaltige Destinationsentwicklung zu werden. Besonders hervorzuheben sind die 

Zusammenarbeit mit Zermatt als touristischem hot spot, das Verständnis wonach 

Tourismusentwicklung Teil der Standortentwicklung ist und dass die Gemeinden als 

wichtige Akteure ins Projekt eingebunden sind.»

Statement von Richard Kämpf, Leiter Tourismuspolitik SECO



Stakeholdermenagement & Kooperation

Bewohner
(öffentlichkeit)

Umfassende Treiber im Ökosystem Standortentwicklung Täsch / 
Randa / Zermatt – 360° Outdoor

Besucher
(Tourismus)

Betriebe
(Unternehmer)

Services & Dienstleistungen 

Kommunikation & Vermarktung

Behörden
(Politik)

Immobilien & Areale & Infrastruktur

Produktentwicklung & Innovation

• regelmässige bilaterale Austausche

• Workshops nach jeder Prozessphase

• thematische Arbeitsgruppenmeetings

• diverse Dokumente in schriftlicher Form



InteressenVielfalt

Partikulare Interessen
+

Gesamtinteressen

Kooperation als 
zentraler 

Erfolgsfaktor

Commitment 
zur Zusammen-arbeit

Projekt-
management

1 + 1 = 3

Commitment & Kooperationswille



Fokus nachhaltige Kreislaufwirtschaft mit direktem & indirektem 
Ertragspotenzial durch Attraktivierung der Gesamtregion

Lückenlose regionale Kreislaufwirtschaft 
basierend auf folgenden Faktoren: Ressourcen 
(Rohstoffe & Energiequellen), Aufbereitung, 
Produktion, Verkauf, Verbrauch und Entsorgung 

§ Aufträge & Arbeitsplätze
§ Dienstleistungen (Partner) & Landwirtschaft
§ Lieferanten (Vorlieferung & -leistung)
§ Regionale Rohstoffe & Produkte 

(Landwirtschaft)
§ Zusatz-Erträge durch Mobilität, Verkauf 

regionaler Produkte, etc.
§ Wissenstransfer & Kooperationen
§ …



Vorstand:
- Dario Perren, Präsident
- Bianca Ballmann, Vizepräsidentin
- Annette Fux, Mitglied
- Aldo Brantschen, Mitglied
- Fabrizio Gull, Mitglied
- Yannic Lerjen, Mitglied

Gründung Verein: 25. August 2023
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• 6-7 Sitzungen pro Jahr
• Kollegialitätsprinzip
• Sitzungsvorbereitung & Moderation: 

Kerngruppe

Aufgaben
Sichten, diskutieren, anpassen, 
zurückweisen, entscheiden, 
kommunizieren, repräsentieren

Vereinsversammlung (Präsident: Dario Perren / Vizepräsidentin: Bianca Ballmann)
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Moderieren, interpretieren, 
konsolidieren, rückfragen, 
konzeptualisieren, präsentieren, 
kontrollieren
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Aufgaben
Machbarkeit prüfen, Probleme 
aufzeigen, Ideen darlegen, 
Bedürfnisse benennen, 
Innovationen teilen, Lösungen 
entwickeln

Externe Experten

Sounding-
board

Geschäftsstelle
(Leitung: Nicole Diermeier)

Eigenheiten
• Wöchentlicher Call
• Ca. 1 x Monat Sitzung
• Soundingboard: je nach Bedarf
• Moderation Kerngruppe

Vorstand
(Vorsitz: Dario Perren)

Eigenheiten
• 3-4 Sitzungen in Phase
• 5-7 Teilnehmer
• Moderation: Kerngruppe

Dialogfeld
Organisationen

Vereine
Partner

Gemeinden
Bevölkerung

informieren

Fachg-
gruppe 1

Climb

Fach-
gruppe 2

Bike

Fach-
gruppe 3

Chill & 
Wake

Fach-
gruppe 4

Golf

Fach-
gruppe 5

Wasser-
welten

SO

Gremien «Verein «360° Outdoor-Erlebnisraum»

Eigenheiten
• Mind. 1 Sitzung pro Jahr
• Legaler Träger des Projekts

Fach-
gruppe 6

Nature 
Lover

Fach-
gruppe 7

Hoch-
alpin

Fach-
gruppe 8

Unter-
kunft



Organigramm Geschäftsstelle*

Dario Perren

Präsident Vorstand

Nicole Diermeier

Geschäftsführung

Nathalie Gruber-Steindl
 

Contentmanagement & Kommunikation

Marc Börlin

Projektmanagement, Finanzen & 
Controlling

Netzwerk

Fachexperten

*Sämtliche Personen sind im Auftragsverhältnis auf Mandatsbasis engagiert.



Kommunikation Öffentlichkeit

Ziel: stetiges Grundrauschen «man spricht über das Projekt»



Outdoor Erlebniswelt
inneres Mattertal.



Inneres Mattertal – Outdoordestination No 1

Aktivitäten-Vielfalt
Einzigartige Naturkulisse
Erlebnisdichte – ganz nah

WIN-WIN
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Zermatt 
Wasser-
welten

Zermatt-
Matterhorn 
hochalpine 

Area

Nature 
Lover

Matter-
horn
Golf

Climbers

Paradise

Mountain 
Bike

Zermatt 
Wasser-
welten

Chill and 
wake

Inneres Mattertal – Outdoordestination No 1

8 Erlebnis-Zonen -1 Outdoor-Erlebniswelt

Camping
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Einblick Workshops.



Analyse Generierung,  
Bewertung & 
Priorisierung

Reflexion & 
Verdichtung Prüfung & 

Veredelung
Entscheidung & 

Implementierung

Empirische Grundlage

Bestätigung Konformität
bzgl. Zielbild und Wett-

bewerbsfähigkeit Realisierungspotenzial
inkl. Finanzierung

Iterativer Projektentwicklungsprozess

Entscheid zur Umsetzung
inkl. Freigabe Budget

Validierung 
durch 

Vorstand

Validierung 
durch 

Vorstand

Validierung 
durch 

Vorstand

Hochschule Luzern
(HSLU) Kerngruppe

Soundingboard Fachgruppen

Vorstand

Wer

Was 
(Inhalt)

Fachgruppen

Vorstand

Kerngruppe

Vorstand
Kerngruppe

Kerngruppe

Kerngruppe



Evaluation von Aktivitäten & Projekten in der 
Golf Area als Basis für die Ausarbeitung des 
Masterplans und die 
Machbarkeitsabklärung/Realisierung

 

Ziel der Workshops



Climber’s Paradise Area
2. November 2023
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Teilnehmer:innen Workshop Climber’s Paradise, 2.11.23 in Randa










































































